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ausgewählter Archivunterlagen 
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Kompilation: 
O. Kreuss & M. Linner (GBA, 2022)
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Unter Verwendung Laserscan:
NÖGIS

Gauß-Krüger-Abbildung, Koordinatensystem M 31 des Bundesmeldenetzes

Hinweis für Nutzer/-innen
GEOFAST-Karten werden überwiegend aus Archivunterlagen der 
GeoSphere Austria erstellt. Ergänzend können auch publi-
zierte Karten, meist älteren Datums, in die Zusammenstellung 
einfließen. Eine Überprüfung durch zusätzliche Geländebegehungen 
erfolgt nicht. Diskontinuitäten zwischen den verwendeten Karten-
unterlagen verschiedener Autoren werden bewusst beibehalten und 
können sich als Sprünge in den Konturlinien äußern. Geologische 
Inhalte werden in die aktuellen stratigrafischen und tektonischen 
Modelle überführt.  Aufgrund der Übertragung der geologischen In-
halte von Karten mit veralteter Topografie und größeren Maßstäben 
in die aktuelle topografische Grundlage sind Lageungenauigkeiten 
vorhanden. 

QUARTÄRE SEDIMENTE UND FORMEN
Holozän

Vernässung, Anmoor, Niedermoor
_ _ _ _ _ __ _ _ _ _ __ _ _ _ _ __ _ _ _ _ _
_ _ _ _ _ __ _ _ _ _ __ _ _ _ _ __ _ _ _ _ _
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Torfmoor3

MOLDANUBIKUM
Quarzgang4

Südböhmischer Batholith
Pyhrabruck-Nakolice-Granit (Muskovit-Granit, Topas
führend, Li-Muskovit; Pennsylvanium)7

Lagerberg-Granit (Albit-Muskovit-Granit, Biotit
führend; Pennsylvanium)9

Eisgarner Granit (Zweiglimmer-Granit, mittel- bis
grobkörnig, mit leistenförmigen
Kalifeldspat-Einsprenglingen; Mississippium)

6

Moldanubische Decken
Ostrong-Deckensystem

Migmatischer Paragneis, biotitreich, Cordierit- und
Sillimanit führend (Neoproterozoikum - Ordovizium)8

Diverse Zeichen
Streichen und Fallen der Schieferung und
Schichtung

       85 - 90°

K. Breiter & S. Scharbert, 19981

L. Waldmann, 19502

W. Schnabel et al., 20023

Eurasische Platte
Moldanubikum
Südböhmischer Batholith

Südböhmischer Batholith

Moldanubische Decken

Ostrong-Deckensystem ("Monotone Serie")

Ostrong-Deckensystem ("Monotone Serie")


